PRESSEMITTEILUNG
Gewalt gegen Kinder geht uns alle an – auch Sie! Mit diesem Slogan startet die Initiative „Unsere Kinder sind unschlagbar“ ihre neue Plakataktion.

Mit der bundesweit angelegten Plakataktion „Gewalt gegen Kinder geht uns alle an“ möchte die Initiative „Unsere Kinder sind unschlagbar“ gegen die zunehmende Mentalität des Wegschauens und der Gleichgültigkeit in unserer Gesellschaft bei Fällen von Kindesmisshandlung oder Kindesmissbrauch ankämpfen.

Laut aktuellen Zahlen des Bundeskriminalamtes sterben in Deutschland jede Woche im Schnitt drei Kinder durch Gewalt oder Vernachlässigung. Insgesamt seien im vergangenen Jahr auf diese Weise 146 Kinder unter 14 Jahren ums Leben gekommen.

Über 14.000 Kinder wurden zudem Opfer eines sexuellen Missbrauchs, wobei die Dunkelziffer hierbei weitaus höher liegen dürfte. Das sind geradezu unfassbare Zahlen. Jeder dieser Fälle ist eine Tragödie für sich. Und viele dieser Tragödien spielen sich in unserem unmittelbaren Umfeld ab.

Kinder sind der Gewalt meist schutzlos ausgeliefert. Gerade in Notsituationen sind sie auf die Hilfe Erwachsener angewiesen. Bedauerlicherweise schauen immer mehr Menschen teilnahmslos bei Streitigkeiten oder Belästigungen einfach weg, weil sie Ärger aus dem Weg gehen wollen, sie ignorieren deutliche Anzeichen von Kindesmisshandlung oder Kindesmissbrauch, weil sie damit partout nichts zu tun haben wollen und lassen durch dieses passive Verhalten das Unrecht erst gewähren.

Deshalb will die Initiative bei allen Mitmenschen das Bewusstsein fördern, bei Gewalt gegenüber Kindern nicht einfach wegzusehen, sondern vielmehr Solidarität und Zivilcourage zu zeigen. 
„Fälle von „couragierten Handeln“ und „sich einmischen“ sollen nicht länger die Ausnahme in unserer Gesellschaft bleiben. Es ist wichtig, dass es immer mehr Menschen gibt, die ohne zu zögern, Kindern Schutz und Hilfe bieten, die eingreifen wenn andere nur wegschauen, die etwas unternehmen auch wenn sie zuerst die einzigen sind“, so Stephan Krautwurst Mitbegründer der Initiative. 

Durch gezielte Werbe- und Öffentlichkeitsarbeit sollen die Menschen deshalb „aufgerüttelt“ werden, sie zu mehr Achtsamkeit gegenüber Kindesmisshandlungen bzw. Kindesmissbrauch aufgefordert werden.

Dazu soll auch die aktuelle Plakataktion „Gewalt gegen Kinder geht uns alle an“ beitragen. Lassen sich doch gerade mit Großflächenplakaten tausende von Menschen erreichen. Jede Plakatwand soll zu einem unübersehbaren Zeichen gegen zunehmende Gleichgültigkeit und ständiges Wegschauen werden und zu mehr uneigennützigen Handeln animieren.

Unter dem Motto „Ihr Plakat gegen das Wegschauen“ kann sogar jedermann auf direkte Art und Weise diese Plakataktion unterstützen. Als Sponsor kann er die Herstellungskosten für ein oder mehrere Großflächenplakate sowie die anfallenden Mietkosten für die Belegung der Plakatwände übernehmen. Gerade Firmen sind hierbei vorrangig als Unterstützer angesprochen.

Nähere Informationen zu der Initiative „Unsere Kinder sind unschlagbar“ und wie man zu einem „Plakatsponsor“ werden kann erfahren Sie im Internet unter www.vorsicht-zerbrechlich.de
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